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Hinweis:
Das Pfarramt in Warburg 
ist vom 20.12. bis 03.01.2025 
geschlossen!

Im Anfang war das Wort 
und das Wort war bei Gott 
und das Wort war Gott. 

Dieses war im Anfang bei Gott. 
Alles ist durch das Wort geworden und 
ohne es wurde nichts, was geworden ist. 

In ihm war Leben und 
das Leben war das Licht der Menschen. 
Und das Licht leuchtet in der Finsternis 
und die Finsternis hat es nicht 
erfasst.“(Joh 1,1-5)

Diese Zusage gilt auch heute und für 
das Jahr 2025.

Eine besinnliche Adventszeit, ein von
Freude erfülltes Weihnachtsfest und ein
gesegnetes Neues Jahr 2025 wünscht
Ihnen das gesamte Pastoralteam.

Ihr Pfarrer Gerhard Pieper
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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!“

Diesmal habe ich Ihnen für unseren Pfarrbrief ein heimeliges Bild ausgesucht – jedenfalls ist 
die Erinnerung an den Entstehungsort für mich heimelig, weil ich natürlich dort war und das 
ganze Umfeld als heimelig empfunden habe.
Das Tor auf dem Bild befindet sich auf dem weiten Areal des Klosters Drübeck nördlich des 
Harzes zwischen Ilsenburg und Wernigerode. Heute ist das Kloster mit seinen teils histori-
schen, teils modernen Gebäuden ein bedeutendes Zentrum der Evangelischen Kirche in Mit-
teldeutschland, bestehend aus dem Pädagogisch-Theologischen Institut, dem Medienzentrum, 
dem Haus der Stille und dem Pastoralkolleg – und nicht zuletzt kann man im ehemaligen Klos-
ter gut ein paar Tage Urlaub machen, die sind da sehr gastfreundlich!

Als diese Aufnahme entstand, war es kalt (links ist sogar ein kleiner Schneerest zu erkennen). 
Und der Herrnhuter Stern spendet sein warmes, Willkommen heißendes Licht. Denn der Weg 
führt geradewegs zur Tür in die uralte ehemalige Klosterkirche aus dem 10./11. Jahrhundert. 
Dort gab es ein Abendgebet vor dem Abendessen. Ja, ich denke gern an den Besuch dort 
zurück!

In Kloster Drübeck habe ich also ein herzliches Willkommen erfahren, der Tordurchgang war 
weit, die Tür nur wegen der Temperaturen geschlossen – und die Kirche wird nicht geheizt, 
mir war trotzdem warm ums Herz wegen des schön gestalteten Abendgebets und wegen des 
herzlichen Willkommens.

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!“
Wann singen Sie dieses alte Lied vielleicht noch, doch viel wichtiger: Wann erleben Sie die 
hohen und weiten Türe und Tore? Oder wann bereiten Sie sie anderen? Und wird Ihnen dabei 
auch warm ums Herz?

Die Tage des Advents laden uns wieder dazu ein, darüber nachzudenken, wem ich eine Tür 
sein kann, die „Willkommen!“ sagt und die offen ist für den Anderen. Der Weg dahin ist hoffent-
lich wie auf dem Foto freundlich erleuchtet von einem Stern, der den Weg weist. So wie die 
Sterndeuter sind wir ja  auch unterwegs nach Betlehem, und der Stern, der uns dort empfängt, 
ist Jesus Christus. Nur, dass Betlehem wir selbst sein können, und Jesus Christus in uns ge-
boren werden möchte, in unserem „Stall“, in unserem Herzen; damit auch anderen warm ums 
Herz werden kann, wenn wir von seiner Liebe weitergeben.

Am Ende dieser Adventszeit ist dann hoffentlich alles vorbereitet, kann es Weihnachten wer-
den. Alles bereit? „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!“

Mit Ihnen unterwegs zum Stern: Ihr Andreas Wilke!



Dienstag, 03. Dezember	 Hl. Franz Xaver, Ordenspriester	

Hardehausen		    7.45 h	 Roratemesse
St. Laurentius HPZ	 14.00 h	 Schulgottesdienst
Bonenburg	           	 19.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    +Helene Wagemann/+Wilhelmine Saake u. +Sohn Heiner
Menne		            	 19.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    L.u.V. d. Fam. Hamel u. Wiemers/+Rudi Klein/
				    L.u.V. d. Fam. Schubert
Hardehausen		  19.30 h	 Taizégebet

Mittwoch, 04. Dezember		

Warburg-Altstadt	                 8.00 h	 +Cäcilia Graute u. ++Angehörige/
				    ++Wilhelmine u. Karl Rose/L.u.V. d. Fam. Hoffmann
				    - anschließend Rosenkranzgebet für die Mission
Wormeln		                 8.30 h	 +Mathilde Middeke
Dössel			   17.00 h	 Rosenkranzgebet
Hardehausen		  20.00 h	 Hl. Messe - mit Anbetung

Donnerstag, 05. Dezember		

Hardehausen	                 7.45 h	 Roratemesse
Dössel		            	 19.00 h	 ++Ehel. Wilhelm u. Maria Engelhardt
Germete			  19.00 h	 Gebet um geistliche Berufe
Welda                        	 19.00 h	 ++Maria u. Anton Petry/+Anna Elfriede Piroth/
				    +Antonia Bodemann u. ++Eltern u. ++Geschwister/
				    ++Paula u. Josef Ide u. +Tochter Ingeborg/
				    ++Veronica u. Josef Wilmes u. +Sohn Franz-Josef

Freitag, 06. Dezember		 Hl. Nikolaus		

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 L.u.V. d. Fam. Skolik, Maron u. Römer
Germete                          	   8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 +Alfons Kuczok u. ++Albert u. Eva Kuczok/
				    ++Karl u. Änne Wiemers/++Brigitte u.Hans-Gerd Wittenborg/
				    ++Franz-Josef u. Anja Hilleke/+Franz Moers u. ++ Angeh.
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche

Samstag, 07. Dezember	 2. ADVENTSSONNTAG

Germete			  17.30 h	 Patronatsfest - L.u.V. d. Pfarrgemeinde
Welda		             	 17.30 h	 ++Gerda u. Franz Schafmeister, +Ria Bruns u. +Maria Rose/
				    +Alfons Menne
Ossendorf                    	 19.00 h	 6-Wochengedächtnis +Günther Kriwet
				    +Heinrich Schafmeister u. Sohn Franz Josef/
				    +Bernhard Wiegard/++Heinrich u. Hedwig Löseke u. 
				    +Irene Andelefski/+Adolf Hoppe u. +Friedhelm Glade/
				    +Elisabeth Koch u. ++Ehel. Peter u. Elfriede Koch/
				    ++Karl u. Paula Floren u. +Sohn Hubertus
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe
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Montag, 02. Dezember	

Warburg-Neustadt	 19.00	 Lagerfeuer		

Sonntag, 08. Dezember	 	

Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    30-täg. Gedächtnisamt +Renate Eberhardt
Warburg-Altstadt	                 9.15 h	 +Marie-Ros Stute/+Mathilde Vahle/				  
				    L.u.V. d. Fam. Hartmann, Hermes u. Dreps/
				    ++Hildegard u. Heinz Schmidt /+Hans Ewe/ +Anneliese 	
				    Hille/L.u.V. d. Fam. Barello/++ Aloys u. Christa Krumpipe/
				    L.u.V. d. Fam. Magiera u. Foit
St. Laurentius HPZ            10.00 h	 Wortgottesfeier
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Dienstag, 10. Dezember	

Hardehausen		    7.45 h	 Roratemesse
St. Laurentius HPZ	 14.00 h	 Schulgottesdienst (ev.)
Bonenburg	           	 19.00 h	 ++Florian Graute u. ++Großeltern Heinrich u. Thea Graute
Menne		            	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Josef Quere u. L.u.V. d. Fam. Böddeker u. 	
				    ++Brunhilde u. Hannelore Böddeker/+Karl-Heinz Nolte
Welda			   19.00 h	 Spätschicht im Advent - gest. v. d. kfd

Mittwoch, 11. Dezember

Warburg-Altstadt              	   8.00 h	 +Helga Wimmers u. +Angehörige/+Heinrich Wiemers/
				    L.u.V. d. Fam. Magiera u. Foit/++Emilie u. Josef Krefeld/ 	
				    ++ d. Fam. Engemann u. Gluns/+Gisela Kröger

Donnerstag, 12. Dezember		

Freitag, 13. Dezember	

Warburg-Neustadt                8.00 h	 Lebenden der Familie Dieter Nolte
Germete                               8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle 
				    +Hans Einsfelder u. +Manfred Meinschien
Nörde               		    8.30 h	 +Walter Niggemann, ++Josef u. Alwine Niggemann u. 	
				    ++Rudi u. Änne Weigel,+Karl-Heinz Knipping/
				    +Winfried Lütkevedder/+Helmut Geisen/
				    ++Josef, Ursula u. Agnes Wiemers

Hardehausen                        7.45 h	 Roratemesse
Dössel		            	 19.00 h	 +Gabriele Rose u. L.u.V. d. Fam. Rose u. Blume
Welda                        	 19.00 h	 +Manfred Fischer/+Walter Kollmann/+Theo Beine/
				    ++Friedrich u. Therese Schaller, Kinder u. Enkelin 
				    Raffaela

Samstag, 14. Dezember	

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Daseburg                           10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    1. Jahresgedächtnis +Hermann Dierkes
				    1. Jahresgedächtnis +Rita Wasmuth
				    +Dieter Wasmuth/L.u.V. d. Fam. Werner Rehrmann, Paul 	
				    Rehrmann, ++Elisabeth u. Werner Lenz u. +Otto Rehrmann 	
				    u. +Margret Redeker/++Fritz u. Magdalene Beekhuis/ 
				    ++Anton u. Irmgard Genau u. L.u.V. d. Familie/
				    ++Elmar u. Helmut Seck/+Heinrich Ehle/+Norbert Götte
Scherfede                          10.45 h	 +Martin Lerch, +Hilde Lerch u. +Gertrud Lerch/
				    +Franz Menne/+Franz Ehls u. ++Angeh./
				    ++Ehel. Clemens u. Maria Schröder/+Reinhold Fieseler/
				    ++Bernhard u. Klara Moers/+Fritz Berost/
				    +Hannelore Karweg/+Franz Ehls und ++Angehörige/
				    ++Bernhard u. Ferdinande Krefeld u. Sohn Peter/
				    ++Margarethe u. Heinrich Kropf/++Ehel. Heinrich u. 
				    Marlies Besse - mit Vorstellung der Kommunionkinder
Warburg-Neustadt             10.45 h	 +Pfr. Georg Kulik u.+Stefanie Wieczorek (Ort: Hohenwepel)
				    L.u.V. d. Fam. Aloys Peitz/+Anneliese Katt/+Frank Drescher/
				    ++Wilhelm u. Elfriede Butterwegge/++Gerhard u. Johanna 	
				    Handermann/++Klaus u. Bernadette Eikerling/++Norbert u. 	
				    Gerda Busch/L.u.V. d. Fam. Rose 
Hardehausen		  11.00 h	 Hl. Messe
Daseburg		  16-18 h	 Offene Kirche im Advent

Wormeln                          	   8.30 h	 +Änne Pawlik
Dössel			   17.00 h	 Rosenkranzgebet
Engar		            	 19.00 h	 1. Jahresgedächtnis +Werner Hillebrand
				    +Maria Wrede u. ++Eltern
				    ++Hildegard u. Josef Kusch u. ++ d. Fam. Kamfenkel
Hardehausen                 	 20.00 h	 Hl. Messe - mit Anbetung

Samstag, 14. Dezember	 3. ADVENTSSONNTAG (Gaudete)

Nörde			   18.00 h	 Abendlob
Warburg-Neustadt              19.00 h	 Hl. Messe
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Dössel     	                 9.15 h	 +Otto Sommer u. ++Geschwister
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Schniedermeyer-Schäfers/+Paula Herdes/
				    L.u.V. d. Fam. Wolf u. Gunderloch/+Gerda Scheffer/
				    L.u.V. d. Fam. Heinrich Wiemers
Menne		                  9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    L.u.V. d. Fam. Förster-Ryneveen
Ossendorf		  10.00 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Rimbeck			  10.30 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    Gedächtnisamt +Elisabeth Wagemann
				    +Egon Wennekamp/++Josef u. Clementine Neimeier u. 
				    ++Eltern/+Hans-Josef Neimeier, ++Klara, Elisabeth u. Josef 
				    Niggemann u. ++Eltern 
				    - mit Vorstellung der Kommunionkinder
Seniorenzentrum            	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt              10.45 h	 Gedächtnisamt +Therese Schmidt
				    L.u.V. d. Fam. Rose/+Erwin Dierkes u. Angeh./
				    +Klemens Dierkes/++Thea u. Fritz Prott/+Alois Menne u. 
				    L.u.V. d. Fam. Dierkes u. Menne
Hardehausen                 	 11.00 h	 Hl. Messe 
Bonenburg		  14.30 h	 Tauffeier: Jonte Karweg * Neyla Fernandez-Vaz
Daseburg		  16-18 h	 Offene Kirche im Advent

Dienstag, 17. Dezember			 

Hardehausen                       7.45 h	 Wortgottesfeier
St. Laurentius HPZ	 14.00 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 19.00 h	 +Johannes Vogt, ++Eltern u. +Bruder Bruno/++Josef u. 	
				    Maria Bellmann, +Ingrid Burgard u. +Sohn Bernd/
				    ++Hubert u. Elisabeth Bernholz/++Wilhelmine Saake u. 	
				    +Sohn Heiner/L.u.V. d. Fam. Schwiddessen u. Graute
				    - mit Vorstellung der Kommunionkinder  
				    - Möglichkeit zur Mitnahme des Friedenslichts
Menne		              	 19.00 h	 ++Stefan u. Roswitha Vojtko/L.u.V. d. Fam. Schubert

Mittwoch, 18. Dezember	

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd

Donnerstag, 19. Dezember			 

Hardehausen		    7.45 h	 Roratemesse
Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Wortgottesdienst für alle Schüler der Graf-Dodiko 
				    Grundschulen im PV Warburg
Seniorenzentrum		 16.30 h	 Rorate-Andacht
Dössel			   19.00 h	 ++Josefa u. Albert Winnefeld
Welda			   19.00 h	 +Barbara Bickmann/++Elisabeth u. Karl Iwanetzki u. Kinder/
				    +Klara Flore/L.u.V. d. Fam. Kuhaupt, Teppe u. Riepe u. 	
				    ++Angeh./+Franz Kuhaupt/++Ehel. Günther u. Rita Petry/
				    +Walter Horn/+Edmund Drude

Freitag, 20. Dezember		 Hl. Cäcilia		

Scherfede		    7.50 h	 Grundschulgottesdienst
Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 ++Heinrich u. Dr. Christoph Werth
Germete			    8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde                                	   8.30 h	 +Josef Mott u. +Irmgard Stute u. L.u.V. d. Fam. Burgartz/
				    +Hermann Menne/++Brigitte u.Hans-Gerd Wittenborg
Menne			   11.00 h	 Adventsandacht - Kinderlobby Menne 

Sonntag, 15. Dezember		

Samstag, 21. Dezember		

Warburg-Neustadt            	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 21. Dezember	 4. ADVENTSSONNTAG

Germete		             	 17.30 h	 + Willi Stute/+Gerti Köring/++Ehel. Heinrich u. Klara Hoppe u. 	
				    ++Ursula u. Reinhold Sinnreich
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe
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				    +Martraud Spranck v.d. kfd/+Adolf Wiese u. 
				    ++Angehörige
Wormeln		             	   8.30 h	 ++Luise u. Josef Henze
Dössel			   17.00 h	 Rosenkranzgebet
Engar			   18.30 h	 Adventlicher Wortgottesdienst für Familien 
				    - mit Vorstellung der Kommunionkinder
Hardehausen                    	 20.00 h	 Hl. Messe - mit Anbetung
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Nörde		   	   9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    - mit Möglichkeit zur Mitnahme des Friedenslichts
Warburg-Altstadt                  9.15 h	 +Pastor Josef Behnke, +Diakon Joachim Kessler u. +Anna 	
				    Frevel/+Grete Volmert/++Wilhelmine u. Karl Rose
Hohenwepel	                 9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    L.u.V. d. Fam. August Dierkes
Seniorenzentrum	           	 10.45 h	 Wortgottesfeier
St. Laurentius HPZ	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt           	 10.45 h	 1. Jahresgedächtnis +Maria Bunse
				    +Fritz Becker/++Maria u. Heinrich Weitekamp u. +Friedhelm 	
				    Müller u. +Mutter Maria/+Klemens Dierkes/L.u.V. d. Fam. 	
				    Schulte u. Gorissen/L.u.V. d. Fam. Aloys Peitz/
				    L.u.V. d. Fam. Schäfers u. Vogel
Hardehausen                   	 11.00 h	 Hl. Messe
Daseburg		  16-18 h	 Offene Kirche im Advent
Wormeln			  16.00 h	 Krippenfeier

Sonntag, 22. Dezember	

Dienstag, 24. Dezember	 Heiligabend

Mittwoch, 25. Dezember	 1. Weihnachtstag

Calenberg		   9.15 h	 L.u.V. d. Pfarrgemeinde
Daseburg	         	  9.15 h	 1. Jahresgedächtnis +August Walter
				    +Elisabeth Braunst/ ++Ehel. August u. Margret Menne/
				    ++Anton u. Irmgard Genau u. L.u.V. d. Familie/
				    L.u.V. d. Fam. Dieter Müser
Germete			   9.15 h	 L.u.V. d. Pfarrgemeinde
Menne			    9.15 h	 +Josef Dierkes/+Gabriele Gründer/+Hans Michels/
				    ++August u. Theresia Ludwig/+Antonie Ludwig/
				    L.u.V. d. Fam. Förster-Ryneveen
Ossendorf		   9.15 h	 ++Geschwister Heinrich u. Elfriede Geilhorn/++Irene u. 
				    Werner Andelefski u. ++Hedwig u. HeinrichLöseke/
				    +Johannes Wiemers/++Paul u. Maria Förster/
				    ++Hedwig u. Albert Neuhaus/++Geschwister Mürmann
Dössel			   10.45 h	 ++Hildegard u. Johannes Blömeke/++Josef Stickeln u. 
				    Therese Stehr
Rimbeck			  10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Hallmann, Weber u. Kurowski/+Pfr. Wilhelm 
				    Wittkop u. +Franz-Josef Böckeler-Vielberg/++ d. Fam. Temme 
				    u. Laudage/L.u.V. d. Fam. Büchsenschütz u. 	Fieseler/
				    L. u. V. d. Fam. Hoppe, Breker u. Lerch (Kroes)/
				    ++Hans-Josef, Clementine u. Josef Neimeier/ ++Adeltraud 	
				    u. Josef 	Fuest u. +Kurt Niggemann/++Pfarrer Gerhard 
				    Becker, Maria Schlömer, Karl Heinz Henze, Maria Scheideler/
				    +Karl-Heinz Laudage u. ++Eltern/L.u.V. d. Fam. Wendt u. 	
				    Schafmeister/+Gertrud Bernholz u. ++Geschwister
Seniorenzentrum	           	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 +Klemens Dierkes/L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen
Welda			   10.45 h	 ++Heinrich u. Theresia Menne u. ++Kinder
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Hardehausen		    7.45 h	 Roratemesse
Warburg-Neustadt	 12.00 h	 Heiligabendsingen - Neustadtmarktplatz - mit Friedenslicht
Hohenwepel		  15.00 h	 Krippenfeier
Daseburg		  15.45 h	 Krippenfeier
Bonenburg		  16.00 h	 Krippenfeier
Germete			  16.00 h	 Krippenfeier
Ossendorf		  16.00 h	 Krippenfeier
Rimbeck			  16.00 h	 Krippenfeier
Scherfede		  16.00 h	 Krippenfeier
Warburg-Altstadt		  16.00 h	 Krippenfeier
Dössel			   16.30 h	 Krippenfeier
Nörde			   16.30 h	 Krippenfeier
Welda			   16.30 h	 Krippenfeier

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - Weihnachten

Warburg-Neustadt            	 17.30 h	 A Festival of Nine Lessons and Carols - Gottesdienst

Montag, 23. Dezember			 

Landhaus am Heinberg	 16.30 h	 Weg-Outdoor Gottesdienst für Jugendliche & Junggebliebene
Daseburg		  17.00 h	 Wortgottesfeier am Heiligabend
St. Laurentius HPZ	 16.30 h	 Hl. Messe
Scherfede		  18.00 h	 Christmette 
Warburg-Neustadt           	 18.00 h	 Christmette - L.u.V. d. Fam. Johannes Gerold/L.u.V. d. 	
				    Fam. Anna Temme u. L.u.V. d. Fam. Engelbert Temme
Wormeln			  18.00 h	 Christmette 
Hardehausen                   	 21.00 h	 Christmette
Warburg-Altstadt		  23.00 h	 Christmette 



Donnerstag, 26. Dezember	 2. Weihnachtstag

Bonenburg		   9.15 h	 1. Jahresgedächtnis +Richard Josef Hoppe
				    ++Karoline, Josef u. Hedwig Hoppe/+Marlies Behnisch 	
				    u. ++Franz u. Agnes Herdes/+Josef Rose u. +Bruder 		
				    Gerhard u. +Martina Mädel/++Josef u. Elisabeth Ehle u. 	
				    Sohn Rene/++Josef, Klara u. Elisabeth Niggemann/ 
				    ++Johannes u. Katharina Rohde u. Sohn Bernd/
				    +Hartmut Henneken u. ++Bernhard u. Maria Nolte/
				    +Alois Pecher u. +Agnes Schröder
Nörde			    9.15 h	 ++Josef, Agnes u. Ursula Wiemers/++Hermann u. Maria 	
				    Wiegard u. +Helene Eberhardt u. ++Angehörige/
				    ++Johannes u. Marlene Menne u. L. u.V. d. Familie/
				    +Helmut Geisen/+Josef Moers u.L.u.V. d. Fam. Moers u. 
				    Rehrmann/L.u.V. d. Fam. Weiffen u. Laudage/
				    ++Agnes u. Jochen Kulemann/+Josef Moers u. L.u.V. d. 	
				    Fam. Moers u. Rehrmann/+Franz Eberhardt u. 
				    ++Angehörige/+Karl-Heinz Knipping/+Manuela Petry u. 	
				    +Konrad u. Michael Sarrazin/+Helmut Rose u. ++ d. Fam. 	
				    Hucht u. Günther/++Ursula u. Andreas Radlsteiner u. 
				    ++Anneliese u. Hermann-Josef Fuhrmanns/+Josef Mott 	
				    u. ++d. Fam. Stute u. Burgartz
Warburg-Altstadt                  9.15 h	 1. Jahresgedächtnis +Elisabeth Mues
				    +Heinrich Wolff u. Gisela Gorzel/++Änne u. Hans Stieglitz 	
				    u.+Anneliese Assauer/L.u.V. d. Fam. Tölle/
				    +Maria Herdes/++Wilhelmine u. Karl Rose/
				    ++Ehel. Maria u. Josef Gertel u. +Heribert Gertel/
				    ++ Aloys u. Christa Krumpipe/L.u.V. d. Fam. Heinrich 		
				    Wiemers
Hohenwepel	               10.45 h	 ++Maria u. Christoph Brechtken/+Anni Nolte/
				    +Christel Schiffer/+Georg Schäfers
Scherfede		  10.45 h	 +Else Kemper/++Lothar u. Anni Moors/
				    ++Maria u. Johannes Kaiser
Warburg-Neustadt           	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Altstadt		  19.30 h	 Spirituelle Haltestelle - Krypta Burgkapelle
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Freitag, 27. Dezember		 HL. JOHANNES

Samstag, 28. Dezember	  	

Hardehausen		    9.00 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt            	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 28. Dezember	   FEST DER HEILIGEN FAMILIE

Wormeln		            	 17.30 h	 L.u.V. d. Fam. Glade/+Heinrich Floren/+Robert Branke/
				    L.u.V. d. Fam. Gründer/+Hermine Ehlen/+Maria Egeler/
				    +Willi Kanup/+Ria Bruns/++Maria u. Josef Seck u. ++Söhne/
				    +Elisabeth Haushalter
Nörde			   18.00 h	 Abendlob der KLJB
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe

Sonntag, 29. Dezember	

Menne			     9.15 h	 +Maria Klauke
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 6-Wochengedächtnis +Martraud Spranck
				    L.u.V. d. Fam. Dewender u. Körber/
				    +Wilhelm Dieter Tegethoff/ L.u.V. d. Fam. Schwarze u. 	
				    Leifels
Ossendorf		  10.00 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Dössel			   10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt            	 10.45 h	 ++Fritz u. Gisela Reineke u. ++Hubert u. Josefine 
				    Hogrebe/L.u.V. d. Fam. Zyskowski, Boci, Ostapowicz u. 	
				    Kule u. +Dorothea Niederprüm/ 
				    L.u.V. d. Fam. Schäfers u. Vogel
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe14

Hardehausen		    9.00 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Hl. Messe
Germete			    8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 +Klaus Koch/++Karl u. Änne Wiemers



VON GUTEN MÄCHTEN
WUNDERBAR GEBORGEN
Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen.
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag.
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Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 

Die Hospizbewegung Warburg e.V. bietet je-
weils am letzten Sonntag im Monat von 15.30 
- 17.30 Uhr das Trauercafé in der Sternstr. 39 
in Warburg, in den Räumlichkeiten der Cari-
tas, an. Jede und jeder ist willkommen, unab-
hängig von Konfession und Weltanschauung. 
Das Trauercafé wird von einer ausgebildeten 
Trauerbegleiterin und Mitarbeiterinnen der 
Hospizbewegung betreut.

Zu Gott 
heimgerufen wurden:

Hildegard Graute
	 99 Jahre - Warburg-Altstadt
		     (Vallendar)
Anna Elfriede Piroth
	 87 Jahre - Warburg-Neustadt
Renate Eberhardt
	 77 Jahre - Nörde
Theresia Schmidt
	 88 Jahre - Warburg-Altstadt
Hermann Knaup
	 86 Jahre - Hohenwepel
Manfred Fischer
	 84 Jahre - Welda
Martraud Spranck
	 89 Jahre - Warburg - Altstadt
Monika Melenk
	 69 Jahre - Warburg-Neustadt
Kalr-Heinz Flossmann Flossmann
	 74 Jahre - Nörde
Elisabeth Schulte
	 93 Jahre - Scherfede
Konrad Sarrazin
	 95 Jahre - Nörde
Elisabeth Haurand
	 88 Jahre - Bonenburg
Gerda Scheffer
	 89 Jahre - Warburg-Neustadt
Heinrich Bannasch
	 88 Jahre - Wrexen
Anton Kleine
	 87 Jahre - Bonenburg
Anna Kleinschmidt
	 94 Jahre Warburg-Neustadt
Christel Langner
	 89 Jahre - Warburg-Neustadt
Josef Neuburger
	 91 Jahre - Scherfede
Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Hinweis:
Das Pfarramt in Warburg 
ist vom 20.12. bis 03.01.2025 
geschlossen!

Wormeln

Nachruf
Am 29. September 2024 ist im Alter von 87 
Jahren unser langjähriger ehemaliger Kir-
chenvorstand Heinrich Floren verstorben.

Er hat in unserer Kirchengemeinde über 
mehrere Jahrzehnte im Kirchenvorstand 
seinen ehrenamtlichen Dienst verrichtet.

Die würdige Pflege der Messfeier und der 
Chorgesang in unserem Gotteshaus wa-
ren ihm stets ein besonderes Anliegen.

In seiner freundlichen offenen Art hat er 
maßgeblich an den mannigfaltigen Arbei-
ten in unserem Gremium mitgewirkt. Auch 
über die Zeit im Kirchenvorstand hinaus 
hat er sich stets mit der Gemeinde St. Si-
mon und Judas verbunden gefühlt.

In Dankbarkeit erinnern wir uns an den 
lieben Verstorbenen und befehlen ihn der 
Liebe Gottes an.

Der Kirchenvorstand Wormeln

Warburg

Begleitung auf dem letzten Lebensweg

Die Hospizbewegung Warburg bietet ab 8. Januar 
2025 einen Befähigungskurs zur Begleitung schwer 
erkrankter Menschen an.
Damit Menschen in einer Sterbesituation nicht al-
lein bleiben, kommen ehrenamtliche Hospizbeglei-
terinnen und –begleiter auf Wunsch in Familien, 
Krankenhaus oder Pflegeeinrichtungen, um sie 
und ihre Angehörigen zu unterstützen und zu be-
raten.   Sie begleiten die Menschen auf ihrem letz-
ten Lebensweg, hören ihnen zu, lesen ihnen vor, 
schenken ihnen Zeit.  Es wird zusammen geredet, 
geweint und auch gelacht. Für diese wertvolle Auf-
gabe werden wieder  neue Mitarbeitende gesucht, 
die sich zuvor in einem umfassenden Kurs auf alle 
wesentlichen Bereiche einer Begleitung vorberei-
ten können. Sterben und Tod rufen bei vielen Men-
schen Gefühle hervor, die lieber verdrängt werden.
Mit dem Befähigungskurs wollen wir  Menschen 
ansprechen, die sich mit diesem Thema näher be-
fassen möchten, um vorbereitet zu sein, wenn eine 
Sterbesituation  u.a. auch im nahen Umfeld eintritt. 
„Wie sieht der Abschied aus? Was kann ich tun, um 
zu helfen? Wie begegne ich einem Sterbenden? 
Wie erkenne ich, was der Mensch braucht / möch-
te?“ Diese und viele weitere Themen werden in 
einzelnen Modulen besprochen, wobei auch prakti-
sche Anteile nicht zu kurz kommen.

Es gibt noch freie Plätze und wir freuen uns, 
wenn  noch weitere Interessierte dazu kommen. 
Anmeldungen nehmen wir jederzeit gern entgegen!  
Tel: 0171 9577558 oder 
Email: info@hospizbewegung-warburg.deWarburg-Altstadt

An jedem letzten Mittwoch im Monat findet 
von 16-17 Uhr im Arnoldihaus Altstadt 
(Haupteingang) das Bibelteilen statt.
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Zu Ende geht ein Jahr
mit seinem Leben, Leiden, Sterben.
Bewahre das Gute,
vergiss und vergib das Böse.
Geschenkt wird uns ein Neues Jahr,
um Leben zu bringen, Leiden zu lindern
und Sterben zu verwandeln
durch Hoffnung auf die Auferstehung.



Auf den Spuren des Trostes – eine Themenwoche 
im Pastoralen Raum Warburg vom 2. bis 9. November 2024

Über die sozialen Medien, durch den Pfarrbrief, mittels Flyer und Plakate, in den örtlichen 
Zeitungen und über die Homepage des Pastoralen Raumes haben wir als Pastoralteam die 
Warburger eingeladen, sich auf die Spuren des Trostes in ihrem Leben einzulassen: im Gottes-
dienst, im gemeinsamen Beten und Austauschen, im Malen und Anschauen von Trost-Bildern 
Jugendlicher, in der Literatur und im kreativen Umgang mit Materialien, im Gespräch und beim 
Besuch der Künstler-Nekropole in Kassel. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben geschaut, geredet, gebetet, gesungen und haben 
gemeinsam mit uns festgestellt, wie persönlich und ganz individuell Trost gesucht und emp-
funden, gespürt und gefunden werden kann. Und sie bleiben hoffentlich mit sich selbst und 
anderen darüber im Gespräch; denn letztlich konnte diese Themenwoche nur so etwas wie 
eine Diskussionsgrundlage sein – wir wollten ja auch keine Antworten auf die Frage nach dem 
Trost geben, sondern vielmehr zum Nachdenken anregen und eine Hilfe bieten, sich selbst auf 
die Spuren des Trostes zu begeben. Dieser Weg beginnt mit der Themenwoche und/oder geht 
weiter. Wie schrieb Astrid Lindgren noch: „… und da saßen sie lange dort und hatten es schwer. 
Aber sie hatten es gemeinsam schwer, das war ein Trost. Leicht war es trotzdem nicht.“

Ja, es ist nicht leicht auf den Spuren des Trostes: das haben wir merken müssen im Hinblick 
auf die ausgefallenen kreativen Angebote; sie konnten wegen mangelnder Nachfrage nicht 
durchgeführt werden. Schade! Der Ansatz war gut, die Intention durchdacht und vorbereitet: 
aber offenbar tun sich viele schwer, kreativ tätig zu werden und dabei im Gespräch zu sein.
Trost konnten offenbar Menschen bei der abendlichen Messfeier in der Neustadt-Kirche finden 
im Hören auf Gottes Wort, beim Entzünden von Kerzen, in der gemeinschaftlichen Kommunion 
und nicht zuletzt bei Heinz Rudolf Kunzes Lied „Die Dunkelheit hat nicht das letzte Wort“.
Trost konnten offenbar Menschen bei der Ausstellung von Bildern Jugendlicher finden in der 
Betrachtung der vielen Kunstwerke, die im ganzen Kirchenraum verteilt von den Malerinnen 
und Malern selbst beschrieben waren. Bedeutungsvoll war schon im Vorfeld deren intensive 
Beschäftigung mit dem Trost-Thema im Rahmen des Kunstunterrichts der Schule; entspre-
chend vielfältig waren die entstandenen durchweg sehr persönlichen Werke.
Trost konnten offenbar Menschen beim „Lagerfeuer“ finden, im gemeinschaftlichen Gesang, 
Gebet und Hören aufeinander. Das Licht des Lagerfeuers strahlte weit in den dunklen Raum 
und verband uns mit allen Trostsuchenden in unserer Umgebung und in aller Welt.
Trost konnten offenbar Menschen bei der Lesung mit Susanne Niemeyer finden; die Hambur-
ger Autorin zahlreicher Bücher schenkte uns durch ihren beherzten Auftritt mit ihren Geschich-
ten zwischen Tür und Angel und Gott und Welt Trostworte. Dazu kamen Klänge von Geige und 
Gitarre, die den heiter-besinnlichen Abend bereicherten.

Trost konnten offenbar Menschen bei der Fahrt in die Künstler-Nekropole nach Kassel finden. 
Anhand der dort entstandenen Grabmale von dreizehn documenta-Künstlern, die teilweise bei 
ihren eigenen Kunstwerken schon bestattet sind, konnten wir unserem Thema auf der künstle-
rischen Schiene auf die Spur kommen und begegnen. Die in der Sonne immer noch strahlende 
Natur tat ihr Übriges dazu.

Trost ist ein großes, ein 
vielfältiges und oft sehr per-
sönliches Thema. Trost ist 
ein zutiefst menschliches 
Bedürfnis und, so sagt es 
der Philosoph J.-P. Wils, 
wie eine „Ummantelung 
des Leids“. Wir wollten mit 
der Themenwoche unseren 
Beitrag dazu leisten, auf die 
Spuren des Trostes zu kom-
men, darüber zu sprechen 
und zu teilen, was andere 
und was mich tröstet – und 
nicht zuletzt auch Trost zu 
finden. Wer selbst Trost fin-
det, kann anderen Trost wei-
tergeben.

Unser Dank gilt dem Erz-
bistum Paderborn, das die 
Themenwoche im Rahmen 
des Fonds für „Neue Pro-
jekte zur Umsetzung des 
Zukunftsbildes und des Ziel-
bildes 2030+“ großzügig be-
zuschusst hat.

Gemeindereferentin 
Christina Bolte

Pfarrer Andreas Wilke

Rückblick

Einige Impressionen aus der Themenwoche:  
 

 
 
 
 
 
 
 

Trost-Bilder von Schülern*innen 
 

Geteilter Trost am Lagerfeuer 
 

Lesung mit Susanne Niemeyer 
 

 

Licht in der Künstler-Nekropole 
 

 

Grabstein „Vogeltränke“ in der Künstler-Nekropole  
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Rimbeck
Ab dem 25. Dezember kann die Krippe in 
der Pfarrkirche jeden Tag ab 10 Uhr, bis 
zum Dunkelwerden, besichtigt werden.

Der Seiteneingang an der Rampe ist in 
der Weihnachtszeit und darüber hinaus bis 
zum 2.2.2025 geöffnet.

Das ganze Jahr über, ist die linke Tür am 
Hauptportal tagsüber bis zum Windfang of-
fen, um die Möglichkeit zu geben, sich dort 
den Pfarrbrief zu holen.

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN  
sprechen wir den Herren aus, 
die sich jedes Jahr aufs Neue,
dafür verantwortlich zeigen, 
das unsere St. Elisabeth Kirche mit den 
Tannenbäumen und der Krippe geschmückt 
wird.

DANKE,
sagen wir auch den Helfern, 
die schon an einem Samstagmorgen 
vor Allerheiligen fleissig waren und 
das Moos für die Krippe,
vom Dach der Schulhaltestelle 
geholt haben. 

 
 

 
 

Liebe Rimbecker Dorfgemeinschaft! 

Wie bereits im letzten Jahr möchten wir wieder 24 
Adventsfenster zusammen mit euch gestalten und die Vorweihnachtszeit 
nutzen, um mit einer weiteren Aktion die Dorfgemeinschaft 
zusammenzubringen. Jeder Haushalt, der teilnehmen möchte, 
gestaltet ein gut sichtbares beleuchtetes Adventsfenster. Diese 
Fenster können mit Lichtern, Bildern oder 
Weihnachtsdekorationen kreativ geschmückt sein.   

Täglich findet eine Enthüllung ab 16:30 statt. Die Fenster sollen 
auch an den darauffolgenden Tagen zu besichtigen sein.  

Ein Stempelheft soll besonders die Kinder über die 24 Tage 
begleiten. An jedem Fenster findet sich ab dem Enthüllungstag ein Stempel 
(beispielsweise in einem Körbchen) für den jeweiligen Tag. Die Stempel  
werden von der Organisation gestellt. 
Der letzte Stempel ist in der St. Elisabeth Kirche zu finden, in die auch zum 
Krippenspiel eingeladen wird. Dort gibt es auch einen kleinen Orden für ein 
geführtes Stempelheft.  

Am 16.12. lädt die Kita zu einem gemütlichen Beisammensein mit kleinem 
Umtrunk an ihr Fenster ein. Wer Lust hat zur Enthüllung seines Fensters 
ebenfalls einen kleinen Umtrunk zu organisieren kann dies gerne tun, es 
besteht aber keine Verpflichtung. 

Anmeldung zur Teilnahme:  
Liste im Eingang der Kita  
(ggf. von Kita-Eltern eintragen lassen) 

Stempelhefte:  
Kita und Kath. Bücherei (dienstags von 15:30-17:30) 

Der Elternbeirat der Kita 

Nörde
Das Friedenslicht von Bethlehem trifft am 
4. Adventssonntag, dem 22.12. um 09.15 
Uhr im Wortgottesdienst auch in Nörde ein. 
Von da an kann es auch jederzeit aus der 
Kirche mitgenommen werden.

Daseburg
Offene Kirche im Advent in St. Alexander 
Daseburg. Sich Zeit nehmen. Zur Ruhe 
kommen. Ein Licht entzünden. Ankommen 
im Advent. Egal ob für ein paar Minuten 
oder länger. Dazu stehen an allen vier Ad-
ventssonntagen die Türen der Daseburger 
Pfarrkirche offen. Immer in der Zeit von 16 
bis 18 Uhr.



Hardehausen

Eine Nacht  -  Ein Evangelium
An diesem Abend tauchen wir in das Lukasevangelium ein, dem Evangelium des neuen 
Kirchenjahres.

In dieser Geschichte des Heils nimmt Jesus als der Christus die Schlüsselstellung ein.
Einführungen und Erläuterungen zum Autor, seinen Absichten und seinen Zeitumständen 
erschließen uns das Evangelium. 

Dominik Friedrich, ein Singer-Songwriter,  wird uns auf seiner Gitarre durch den Abend 
begleiten.

Bei einer Pause mit Fingerfood und Getränken ist Gelegenheit, über das Gehörte ins Ge-
spräch zu kommen. 

Freitag, 13. Dezember 2024
Beginn: 17:00 Uhr
Ende: gegen 22:30 Uhr

Anmeldung bis zum 05. Dezember 2024 bei ilonka.schmidthals@hardehausen.de oder 
unter 05642 9853 384

Um eine Spende wird gebeten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Pastor Dr. Peter Jochem
Geistlicher Rektor Hardehausen
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Welda
Zu einer Spätschicht im Advent, am 10.12.  lädt die 
kfd Welda ganz herzlich ein. Beginn ist um 19.00 
Uhr in der Kirche St. Kilian. Im Anschluss daran sind 
alle Teilnehmer zum gemütlichen Beisammensein 
mit Imbiss in das Pfarrhaus eingeladen.

Warburg
Auch in diesem Jahr wird die Burgkapelle am Tag vor Heiligabend wieder geöffnet.
Ab 15.00 Uhr kann das Friedenslicht  abgeholt werden. Um 18.30 Uhr  ist der Abschluss  der 
ökumenischen Aktion „Lebendiger Adventskalender“. Der PGR Warburg lädt  herzlich ein.
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„Lift up your heads, ye 
mighty gates!“ 

 

A Festival of 9 Lessons and Carols  
Adventlicher Gottesdienst mit 9 Lesungen und 9 bekannten Adventsliedern 

bei Kerzenschein nach englischem Vorbild. 

Mo., 23.12.2024 – 17.30 Uhr Hochchor der Neustadtkirche 

Warburg-Neustadt
Am Mo., 23.12.  findet um 17.30 Uhr 
bei Kerzenschein ein adventlicher 
Gottesdienst im gothischen Hochchor 
der Neustadtkirche statt. Es wechseln 
sich nach dem englischen Vorbild „A 
Festival of 9 Lessons and Carols“ 
adventliche Lesungen mit Adventslie-
dern ab. Der Gottesdienst öffnet spi-
rituell in behaglicher Atmosphäre das 
Tor zu den weihnachtlichen Tagen. Es 
darf lauthals gesungen und auf die ad-
ventlichen Texte geantwortet werden. 

Warburg

Am 24.12., Warburg Neustadtmarktplatz

Herzliche Einladung an alle Menschen zum Start 
in die Feiertage mit einem besinnlichen 

Heiligabendsingen um 12.00 Uhr.

Eine überkonfessionelle Einladung, initiiert von der Erd-
Charta-Ideenwerkstatt. — Die Erd-Charta, so viel sei 
erwähnt, bespricht Papst Franziskus in seiner Enzyklika 
unter Punkt 207 und sieht in ihr die Vision eines neuen 
Denkens, Fühlens und Handelns: “Zusammensein und 
Singen” lädt unsere lokale Erd-Charta-Initiative bereits 
zum dritten Mal ein. Über 400 Menschen versammelten 
sich zuletzt am großen Weihnachtsbaum und sangen vor 
der Kirche traditionelle Weihnachtslieder. Rudi Ryll stiftet 
das Licht aus Bethlehem. Liedzettel werden von der ECI 
verteilt.



Auf ein Wiedersehen

Herr,
wenn du wiederkommst
am Ende der Tage
wird es nicht unsere erste 
Begegnung sein.

Sondern ein Wiedersehen
mit dir.

Dich habe ich treffen können
unzählige Male
in den Alleingelassenen, 
den Bettelnden,
den Hungernden und den Asyl 
Suchenden,
in den vermeintlichen Nervensägen 
und ewig Jammernden,
in den Schuldiggewordenen,
den Verirrten und Verwirrten,
in Meinesgleichen.

Das ist Advent:
Dich erwarten
genügend Öl in der Lampe haben
dich dort empfangen,
wo ich es am wenigsten vermute.

Advent
will nicht nur gefeiert werden
sondern gelebt.
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Ein Lichtstrahl Ewigkeit

In der Taufe nimmt Gott jede und jeden 

als sein Kind an und stößt damit für uns 

die Tür zur Ewigkeit einen Spaltbreit auf. 

Durch diesen Spalt fällt ein Licht 

- zum Trost, zur Ermutigung und zur 

Orientierung in dunklen Zeiten.

Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen

Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 15.12.	 Bonenburg

So. 19.01.	 Scherfede

So. 26.01.	 Germete

So. 23.02.	 Calenberg

So. 04.05.	 Warburg-Altstadt

Wir sagen Danke
Liebe Ehrenamtliche in unserem 

Pastoralverbund,

wir danken allen recht herzlich, die sich im Jahr 
2024 in unseren Gemeinden engagiert haben. 
Ohne Ihre Mitarbeit wäre vieles in unserem Pfarrle-
ben nicht denkbar.
Wir bitten auch im neuen Jahr um ein engagiertes 
Miteinander. 

Ihnen allen wünschen wir, dass Sie Christus als 
Wegbegleiter durch Ihr Leben erfahren,
dass Sie die Gemeinschaft, die Gott stiftet, an an-
dere Menschen weitergeben können und dass Sie 
das neugeborene Kind immer wieder neu in die 
Mitte Ihres Lebens stellen.

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 07.12.  keine Beichtgelegenheit
Samstag, 14.12.  Pfarrer Pieper
Samstag, 21.12.  Pfarrer Wilke
Samstag, 28.12.  Pfarrer Wilke

jeweils um 17.30 Uhr 
in St. Johannes Baptist, 
Warburg-Neustadt

   Kollekten
   Sa. 07.12. / So. 08.12. 

Für die Jugendseelsorge
   Sa. 14.12. / So. 15.12. 

Für die Pfarrgemeinde
   Sa. 21.12. / So. 22.12. 

Für die Pfarrgemeinde
Di. 24.12.
Adveniat
Mi. 25.12.
Adveniat
Do. 26.12.
Für die Förederung von Priesterberufen
So. 28.12. / So. 29.12.
Für die Pfarrgemeinde
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Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg
Kreuzkirchstr.2 
donnerstags  15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Pfarheim Daseburg
Alexanderstr.  10         
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      16.30 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
14 tägig mittwochs    15.00 -16.30 Uhr

Germete
Pfarrheim Germete
Garamattiweg 4   
dienstags 	 17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags 	 14.00 -17.00 Uhr
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
Parkstr. 1a 
in ungeraden KW: 
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
Rimbecker Str. 2
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
Wilhelm-Poth-Str. 9 
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Altstadt
Arnoldihaus
Bernhardistr.  2   
donnerstags          16.00-17.30 Uhr
samstags              16.00-17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Haus Böttrich
Sternstr. 13           
sonntags 	 10.30 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Pfarrheim Welda
Kilianstr. 7            
dienstags  	 17.00 - 18.30 Uhr

Die Katholischen öffentlichen Bücherei-
en (KöBen) sind lebendige Orte in den 
Kirchengemeinden. 
Die Büchereien stehen – mit den unter-
schiedlichsten Medienangeboten – allen 
Menschen offen und bieten neben der 
kostenlosen Ausleihe auch Raum für 
Austausch und Treffen.

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Adveniat-Aktion 2024

Liebe Schwestern und Brüder,

in Lateinamerika und der Karibik 
erleben Jugendliche täglich Armut und 
Perspektivlosigkeit. 
Oft sind sie auch schutzlos einem krimi-
nellen Umfeld ausgeliefert und leiden un-
ter Gewalt. 

Die Kirche vor Ort hilft vielen Jugendli-
chen dabei, Wege aus dieser Aussichts-
losigkeit zu finden. Sie initiiert Projekte, in 
denen junge Menschen lernen, ihr Leben 
selbstbestimmt in die Hand zu nehmen 
und sich für eine gerechtere Welt einzu-
setzen. 
Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat 
unterstützt sie dabei.

Im Rahmen der diesjährigen Weihnachts-
aktion zeigt Adveniat an Beispielen aus 
El Salvador, Kolumbien und Peru, wie 
sich Gemeindemitglieder, Ordensleute 
und Priester für junge Menschen engagieren: Neben sicheren Schutzräumen bieten sie ihnen 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten an. Vor allem lassen sie die Jugendlichen spüren, dass 
sie wichtig und wertvoll sind. So lernen sie Vertrauen, schöpfen Hoffnung und entwickeln neuen 
Lebensmut. Einer dieser Jugendlichen forderte: „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ Dieses Zitat 
wurde zum Motto der diesjährigen Adveniat-Aktion.

Liebe Schwestern und Brüder, 
durch Ihre solidarische und großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projekten 
von Adveniat zugutekommt, helfen auch Sie den Jugendlichen dabei, ihr Leben eigenverant-
wortlich zu gestalten. Zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit den armen Menschen in Lateinameri-
ka und der Karibik, insbesondere mit den Jugendlichen, bitte auch durch Ihr Gebet!

Für das Erzbistum Paderborn

Erzbischof

Dokumente der deutschen Bischöfe
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2024

Liebe Schwestern und Brüder,
in Lateinamerika und der Karibik erleben Jugendliche täglich Armut und Perspektivlosigkeit. Oft sind sie
auch schutzlos einem kriminellen Umfeld ausgeliefert und leiden unter Gewalt. Die Kirche vor Ort hilft
vielen Jugendlichen dabei, Wege aus dieser Aussichtslosigkeit zu finden. Sie initiiert Projekte, in denen
junge Menschen lernen, ihr Leben selbstbestimmt in die Hand zu nehmen und sich für eine gerechtere Welt
einzusetzen. Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt sie dabei.
Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsaktion zeigt Adveniat an Beispielen aus El Salvador, Kolumbien
und Peru, wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und Priester für junge Menschen engagieren: Neben
sicheren Schutzräumen bieten sie ihnen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten an. Vor allem lassen sie die
Jugendlichen spüren, dass sie wichtig und wertvoll sind. So lernen sie Vertrauen, schöpfen Hoffnung und
entwickeln neuen Lebensmut. Einer dieser Jugendlichen forderte: „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ Dieses
Zitat wurde zum Motto der diesjährigen Adveniat-Aktion.
Liebe Schwestern und Brüder, durch Ihre solidarische und großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte,
die den Projekten von Adveniat zugutekommt, helfen auch Sie den Jugendlichen dabei, ihr Leben eigenver-
antwortlich zu gestalten. Zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit den armen Menschen in Lateinamerika und der
Karibik, insbesondere mit den Jugendlichen, bitte auch durch Ihr Gebet!

Fulda, den 26. September 2024
Für das Erzbistum Paderborn

Erzbischof

Dieser Aufruf soll am 3. Adventssonntag, dem 15. Dezember 2024, in allen Gottesdiensten (auch am
Vorabend) verlesen und den Gemeinden zudem in geeigneter anderer Weise bekannt gemacht werden. Die
Kollekte, die am Heiligabend und am 1. Weihnachtsfeiertag (24./25. Dezember) in allen Gottesdiensten, auch
in den Kinderkrippen-Feiern, gehalten wird, ist ausschließlich für den Bischöfliche Aktion Adveniat e. V.
bestimmt.
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Herzenspostaktion zu Weihnachten 
Mach älteren Menschen aus Warburg und Umgebung zu Weihnachten eine Freude 

 und schreibe eine Karte oder einen Brief! 
 

Mit der „Herzenspost“ schreiben junge Menschen in ganz Deutschland zu Weihnachten Briefe an ältere 
Mitmenschen, um ihnen im Advent eine Freude zu machen. In Warburg machen wir von youngcaritas mit 

und laden dazu ein, selbst Herzenspost-Schreiber*in zu werden! 
 

Dein Brief oder deine Postkarte zaubert jemandem ein Lächeln ins Gesicht – garantiert. 
 

So geht’s: 

1. Ran ans Werk! Schnapp dir Papier und einen Stift und werde kreativ! Dein Brief darf 
gern bunt und mit Zeichnungen geschmückt sein. Du kannst auch eine Postkarte schicken 

– gerne auch eine selbstgebastelte. 

2. Und was soll ich schreiben? Lass die Senior*innen an dem Leben "draußen" teilhaben 
und zeige ihnen, dass jemand an sie denkt. Du kannst zum Beispiel von deinem Alltag 

erzählen oder beschreiben, was du besonders an der Adventszeit magst. Auch über kleine 
Rätsel, selbst gemalte Bilder oder ein Gedicht freuen sich Senior*innen sehr. 

3. Sende uns deine Karte oder deinen Brief! Wir leiten ihn an einen älteren Menschen, 
der zuhause oder in einer Senioreneinrichtung lebt, weiter. Frankiere deinen Brief bzw. 

deine Postkarte passend und sende dein Werk an: 

youngcaritas beim SkF Warburg e.V. 
Kirchplatz 3 

34414 Warburg 

Einsendeschluss: 4. Dezember! 
Du hast Fragen und Anregungen? 

Schreib uns gerne eine Mail an youngcaritas@skf-warburg.de oder ruf an: 0151/40747969 
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Einladung zum weihnachtlichen Upcycling

Ein Angebot der youngcaritas Warburg (beim SKF Warburg e.V.) in Kooperation 
mit der Koordinierungsstelle der kommunalen Präventionskette im Kreis
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Seniorentreffen
Germete
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 7. Dezember.
Wir beginnen um 15.00 Uhr im Pfarrheim mit einer adventlichen Besinnung und verbleiben in 
einer gemütlichen Kaffeerunde.

Ossendorf
Herzliche Einladung an alle Ossendorfer Senioren zu unserer diesjährigen Adventsfeier am 
02.12. um 15.00 Uhr. Nach einer kurzen Andacht wollen wir gemütlich Kaffee trinken und uns 
mit  Weihnachtsgebäck und adventlichen Liedern auf die Weihnachtszeit einstimmen. Wir bitten 
um Anmeldung bis zum 28.11. bei Marlene Ehle ,Tel. 7184. Wir freuen uns auf euer Kommen !

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zu den Seniorennachmittagen eingeladen, auch 
besonders „neue“ Besucher und Besucherinnen des Seniorennachmittags. Zum Programm 
gehören Kaffeetrinken und „Klönen“ und Unterhaltsames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat jeweils um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Scherfede
Die Scherfeder Kaffeetanten laden am Dienstag, 10.12. ab 15.00 Uhr zu einem adventlichen 
Kaffee- und Klönnachmittag in den großen Saal der Scherfeder Zehntscheune ein. Die Scher-
feder Mini-Band wird mit einem kurzen Auftritt für weihnachtliche Stimmung sorgen.
Anmeldungen bitte bis zum 06.12. bei Karin Kaiser 05642-987316.

Spielenachmittage im Dorftreff Scherfede
Mit Beginn der kalten Jahreszeit lädt die Zukunftswerkstatt Scherfede auch in diesem Jahr wie-
der herzlich zu ihren beliebten Spielenachmittagen ein. Von November bis April findet an jedem 
ersten Sonntag im Monat, jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr, ein geselliges Beisammensein im 1. 
Obergeschoss des Dorftreffs in der Briloner Strasse 30 in Scherfede statt.
In kleinen Gruppen können diverse Kartenspiele wie Uno, Doppelkopf oder Rommé gespielt 
werden. Auch Fans von Brett- und Strategiespielen kommen auf ihre Kosten – mit Klassikern 
wie „Die Siedler von Catan“ oder „Das Spiel des Lebens“. Ein Sortiment an Spielen ist vor Ort, 
jedoch können jederzeit auch eigene Spiele mitgebracht werden.
Für eine gemütliche Atmosphäre ist ebenfalls gesorgt: Kaffee, Tee, Kuchen sowie kalte Geträn-
ke stehen an jedem Sonntag bereit. Die Zukunftswerkstatt freut sich auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und auf viele vergnügliche Spielrunden!

Caritas-Adventssammlung noch bis zum 7. Dezember 2024 
„Füreinander“

Als Caritas stehen wir dafür ein, dass das „Füreinander“ in unserer ganzen Gesell-
schaft stark bleibt und Menschen sich füreinander engagieren können. Die Advents-
sammlung von Caritas und Diakonie ist eine Gelegenheit, das „Füreinander“ zu unter-
stützen.

Offener Treff
Nörde
Herzliche Einladung zum Of-
fenen Treff (OT) im Pfarrheim 
jeweils am zweiten Dienstag 
des Monats ab 15.00 Uhr. 
Für Rückfragen steht Monika 
Hetzler, Tel. 05642-5000 gerne 
zur Verfügung.

Warburg-Neustadt
Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet im Jahr 2025 an 
jedem 1. Mittwoch im Monat 
von 15.00 - 17.00 Uhr im Haus 
Böttrich einen offenen Treff an. 
Es gibt Zeit zum Plausch, zum 
Spielen, zur Handarbeit und 
natürlich Kaffee und Kuchen. 
Nächster Termin: 
Mi. 05.02.2025

Wortkunst trifft Gottessuche - 
Psalmen neu entdecken

Psalmen sind reichhaltige und 
spannende Texte für die Litur-
gie. Ihre Sprache ist jedoch stark 
männlich geprägt. Annette Jant-
zen, Frauenseelsorgerin im Bistum 
Aachen und Autorin der Blogs „Got
teswort weiblich“, sensibilisiert und 
zeigt neue Horizonte für eine viel-
fältigere und gerechtere Sprache 
in der Liturgie. Die Teilnehmenden 
erhalten Impulse für einen offene-
re Interpretation des Psalmen und 
werden ermutigt, diese in ihren li-
turgischen Kontexten umzusetzen.

Datum: 14.12.2024, 
9:30 bis 16:30 Uhr
Leitung: Annette Jantzen
Ort: kefb Paderborn 
Kursnummer: P50KBQL007
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Warburg-Neustadt
Der Fair Welt Laden im Böttrichen Haus 
freut sich auf einen Besuch im neu deko-
rierten Laden. Wir haben Dienstags von 
10:00-12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr sowie 
Freitags von 16:00 -18:00 Uhr geöffnet.
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Feierabendpilgern
im Dekanat Höxter

JEDEN LETZTEN FREITAG IM MONAT UM 17:15 UHR

AN WECHSELNDEN ORTEN IM KREIS HÖXTER

ALLE TERMINE UND 
ONLINE-ANMELDUNG:

für
1-2 Stunden

 die Erlebnisse der 
Woche zurücklassen 

und sich auf das 
Wochenende 
einstimmen
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Das Feierabendpilgern 
 ist kostenfrei.
findet bei jedem Wetter statt
(außer bei Unwetter/Gewitter).
erfordert festes Schuhwerk. 

Gruppengröße: ca. 15 Personen
Anmeldung erwünscht über

05272 394620-0
info@dekanat-hx.de
www.dekanat-hx.de
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31.01.2025 „Blitz-Licht“ / Treffpunkt: Kirche St. Maximilian, Kirchberg, Willebadessen - Niesen

28.02.2025 „Pilgern zum Jubiläum“ / Treffpunkt: St. Blasius Kirche, Mühlentor 1, 
Borgentreich - Körbecke

28.03.2025 „Unter dem Heil des Kreuzes“ / Treffpunkt: Pfarrkirche St. Joh. Nepomuk, 
Dreizehnlindenstr. 28, Brakel - Bökendorf

25.04.2025 „Steh auf und geh“ / Treffpunkt: Parkplatz Abteikirche, an der B 239, Marienmünster

30.05.2025 „Pilgerweg Istrup - Historischer Heimatweg“ / Treffpunkt: Istruper Str. 14, 
Brakel - Istrup

27.06.2025 „Neu Sehen Lernen“ / Treffpunkt: Kirche St. Nikolaus, Marktstr. 20, Nieheim

25.07.2025 „Pilgern am Jakobustag“ / Treffpunkt: Kirche St. Vitus, Weberring 61, 
Bad Driburg-Alhausen

29.08.2025 „Pilgern an der Nethe“ / Treffpunkt: Kirche St. Joh. Baptist, Brakel-Hembsen

26.09.2025 „Pilgern zum Erntedank“ / Treffpunkt: Pfarrkirche St. Marien, Kirchstraße, 
Borgentreich - Borgholz

31.10.2025 „Die Heilige Anna - eine besondere Großmutter“ / Treffpunkt: Marktplatz Brakel

28.11.2025 „Abschied ist ein leises Wort“ / Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Am Wall; 
Unterm Ziegenberg 3; Höxter

26.12.2025 „Auf den Spuren von Weihnachten“ / Treffpunkt: Kirche St. Joh. Baptist Borgentreich
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Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
KatjaSchweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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Menne

Adventsandacht des Bewegungskindergartens 
Kinderlobby

Am 20.12.2024, um 11.00 Uhr, feiert der Bewegungskinder-
garten seine traditionelle Adventsandacht in der St. Antonius 
Kirche zu Menne. Herzliche Einladung an alle Kinder, 
Geschwisterkinder, Eltern, Großeltern, Nachbarn und 
Interessierte.

Hohenwepel
Am 08.12. findet in der Gemeindehalle Hohenwepel 
der Weihnachtsmarkt statt (Beginn 15.00 Uhr).
Gegen 17.00 Uhr wird der Nikolaus den Weihnachts-
markt besuchen. Eltern können ihre Kinder bei
Ansgar Eickmeier (0152/24454151) bis zum 01.12. 
anmelden.
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In der diesjährigen Advents- und Weihnachtszeit werden wir in den katholischen 
Kindertageseinrichtungen von Engeln erzählen.   

Die biblische Weihnachtsgeschichte berichtet rund um das wunderbare Ereignis der 
Geburt Jesu immer wieder von den Himmelsboten. Sie bringen Nachricht von Gott, 
sie stärken, trösten und weisen den Weg.  

Der Engel Gabriel bringt Maria die Botschaft von der Geburt Jesu, ein Engel tröstet 
den zweifelnden Josef im Traum. Die Engel auf den Feldern ermutigen die Hirten, 
den neugeborenen Jesus zu besuchen. Schließlich der Engel im Traum der Stern-
deuter, der sie anweist, auf einem anderen Weg nach Hause zurückzukehren.  

Bis Weihnachten werden die Erzieher*innen den Kindern jede Woche eine Ge-
schichte erzählen und erfahrbar machen.   

Im gemeinsamen Segnungsgottesdienst, zu dem wir auch die Eltern sehr herzlich 
einladen, werden wir uns mit den Engeln auf den Weg durch das neue Jahr 2025 
machen. Dieser Gottesdienst findet am Freitag, 10. Januar 2025 um 17.00 Uhr in 
der Warburger Neustadt-Kirche statt. Weitere Infos folgen.  

Frohe, adventliche Grüße  
Gemeindereferentin Christina Bolte  
& die KiTa-Leiterinnen der neun Einrichtungen in katholischer Trägerschaft  
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Du bist eine starke Frau! 

So lautete der Titel des Themenabends der 
KFD Scherfede in der letzten Woche. 
Ziel war es, dass am Ende des Abends jede 
Frau sagen wird: „Ja! Ich bin eine starke 
Frau!“ Das klingt vielleicht zunächst protzig, 
aber ich denke es ist gelungen! 

Nach einem Quiz, sowie „Biografieschnup-
pern“ zu berühmten, einflussreichen, inspi-
rierenden und starken Frauen, näherten wir 
uns den Eigenschaften, die solch eine Power 
Women mitbringt. 

Ob es die optimistische und positive Grund-
haltung ist – denn man bekommt die Welt 
nicht besser gemeckert, oder ein natürliches 
Selbstbewusstsein mit gesundem Selbst-
wertgefühl… 

Spannend war die Eigenschaft, andere 
Frauen bewundern zu können und die-
se auch zu unterstützen. Wo doch viele 
Frauen immer noch ihre „Krallen“ aus-
fahren, wenn es darum geht, dass an-
dere Frauen die Show stehlen könnten. 

Niemand kann tausende von guten und 
erstrebenswerten Eigenschaften erfüllen 
aber dennoch ist jede von uns eine star-
ke Frau!

Die Schauspielerin Ingrid Bergmann 
(z.B. aus dem Film Casablanca) sagte 
einst: „Ich war weder ein Pullovermäd-
chen noch eine Badeschönheit. Man 
nannte mich immer „das Mädchen von 
Nebenan.““ 

Und dieses Mädchen von Nebenan ist 
Jede von uns! 

Durch eine Spiegelmeditation hat jede Frau 
die Gelegenheit bekommen sich mit der ei-
genen Biografie auseinanderzusetzen. Jede 
hat ihre eigene Geschichte, eigene Prägun-
gen, Dinge, die gehört und gesagt wurden 
und das Leben und die Persönlichkeit ge-
formt haben bis zum heutigen Tag. 

Zum Abschluss haben die Frauen sich selbst 
gebastelt als eine „Erinnerungsstütze“ an die 
eigenen Stärken, die aus dem Erlebten ge-
wonnen wurde. Die Dinge, die wieder „neu“ 
über sich selbst bewusst geworden sind, 
wurden in „die Papierdrahtfrau“ hineinge-
flochten und geklebt. 

Schön wars auf jeden Fall! & Gerne wieder! 
Theresa Dreier 
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Bonenburg
Das für den 08.12. geplante Adventskaffee-
trinken der kfd Bonenburg wird wegen der 
zeitgleich stattfindenden Nikolausfeier der 
Vereine um eine Woche verschoben. Es findet 
am Sonntag, den 15. Dezember ab 14 Uhr im 
Pfarrheim statt. Die Anmeldung erfolgt bei den 
Mitarbeiterinnen der Bezirke. Diese nehmen 
im Voraus den Kostenbeitrag in Höhe von acht 
Euro entgegen. Anmeldeschluss ist der 7. De-
zember! Ein Kaffeegedeck ist mitzubringen.
Neben Kaffee und Kuchen, Schnittchen, Kalt-
getränken und einem kleinen Geschenk erwar-
tet die Teilnehmerinnen eine schöne adventli-
che Atmosphäre mit Liedern, Geschichten und 
Gedichten.

Calenberg
Die kfd St. Anna Calenberg lädt am Sa., 07.12. 
um 14.30 Uhr zu einer Adventsfeier ins Pfarr-
heim ein. In einer gemütlichen Runde bei Kaf-
fee, Kuchen sowie Liedern  und Texten wollen 
wir uns gemeinsam auf die Vorweihnachtszeit 
einstimmen.

Frauenkreis Ossendorf
Herzliche Einladung an alle Ossendorfer Seni-
oren zu unserer diesjährigen Adventsfeier am 
2.12. um 15.00 Uhr. Nach einer kurzen Andacht 
wollen wir gemütlich Kaffee trinken und uns mit  
Weihnachtsgebäck und adventlichen Liedern 
auf die Weihnachtszeit einstimmen. Wir bitten 
um Anmeldung bis zum 28.11. bei Marlene Ehle 
Tel. 7184. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Scherfede
Das Leitungsteam der kfd Scherfede lädt alle 
Mitarbeiterinnen und Helferinnen des Senio-
renkaffees zu einer Adventsfeier am Dienstag, 
3. Dezember um 19.00 Uhr in die Zehntscheu-
ne ein. Zur besseren Planung wird um Anmel-
dung bei Angelika Grautstück gebeten. Tel: 
05642-7576.

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet in der Zehnt-
scheune das Handarbeiten statt. Informationen 
erteilt Inge Moors, Tel.: 05642-7341

Warburg-Altstadt
Gemeinschaftsmesse der kfd am 18.12. 
um 8.00 Uhr. 

Warburg-Neustadt
Die kfd lädt herzlich am 04.12. zur Advents-
feier um 15.00 Uhr in das Haus Böttrich ein. 
Nach einer kurzen Andacht stimmen wir uns 
bei Kaffee, Kuchen und adventlichen Lie-
dern auf Weihnachten ein. Eure Anmeldung 
nimmt Beate Freitag, Tel. 60986, bis zum 
29.11. entgegen.

RepairCafe 
(Reparatur Treff) 

Scherfede 
hat einen neuen Standort: 

Dorftreff Scherfede 
(Briloner Str. 30) 

An jedem 2. Dienstag im Monat von 18.00 
- 20.00 Uhr wird „Alles, was unter den Arm 
passt“ im Scherfeder RepairCafe (Repara-
tur Treff) repariert. Termine werden nicht 
vergeben, einfach im Dorftreff Scherfe-
de (Briloner Str. 30) vorbeikommen. Die 
durchweg ehrenamtlichen Helfer des Re-
pairCafes haben schon viele liebgewonne-
ne Gegenstände und bewährte Geräte im 
„Hilfe zur Selbsthilfe-Prinzip „ wieder zum 
Laufen gebracht.  
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KONZERT ZUM ZWEITEN ADVENT
am Samstag, 7. Dezember um 19.30 Uhr

Das Christliche Bildungswerk Die HEGGE lädt für Samstag, den 7. Dezember um 19.30 Uhr zu 
einem Konzert in die Kapelle ein.
Unter dem Titel „Denn er ist Mensch geworden“ hat Alexandra Pesold, Fulda, eigens ein musi-
kalisches Programm entwickelt. Besinnliche Momente, beschwingte Melodien und ermutigen-
de Texte stimmen am Vorabend zum Zweiten Advent auf eine besondere Zeit ein.
Die Freude der weihnachtlichen Botschaft trägt diesen Konzertabend. Kompositionen aus 1400 
Jahren erklingen: von der Gregorianik über die Renaissance bis zur Gegenwart; aus England, 
Frankreich, Spanien, Polen und Deutschland.
Der Abend wird vielfältig gestaltet. Zunächst lädt eine Klangreise zum inneren Lauschen ein, 
dabei ertönen Klangschalen, Lotus Drum und Gong. Daran schließen sich Lieder aus unter-
schiedlichen Zeiten und Kulturen an, mit Flötenspiel, Gitarre und Gesang. Eine Bereicherung 
erfährt der Konzertabend durch Sprache und Tanz.
Alexandra Pesold, Künstlerin und Pädagogin, absolvierte ihr Musik- und Tanzstudium an der 
Universität „Mozarteum“ Salzburg. Sie verbindet Klang, Gesang und Tanz zu Liedern, die die 
Seele berühren.
Der Eintritt ist frei!

Seminar Gewaltfreie Kommunikation
Das Christliche Bildungswerk Die HEGGE bietet vom 7. bis 10. Januar 2025 ein Seminar zur 
Gewaltfreien Kommunikation nach M. Rosenberg an.
Häufig ist unsere Kommunikation von unbewusster Gewalt geprägt. Die gewaltfreie Kommu-
nikation nach Rosenberg lädt zu einer völlig anderen Denkweise ein. Statt zu fragen „Wer ist 
schuld?“ geht der Blick auf das, was hinter bestimmten Aussagen steht.
Im Seminar geht es um die Vermittlung von theoretischem Wissen in Verbindung mit Praxis-
fällen und mit Selbsterfahrungsübungen. Ziel ist es, die eigenen Bedürfnisse und die des Ge-
genübers wahrzunehmen und dadurch neue Handlungsmöglichkeiten kennenzulernen. Diese 
werden in einem geschützten Rahmen innerhalb der Gruppe eingeübt.
Ziel des Seminars ist es, Menschen, die eine andere Art der Kommunikation kennenlernen 
möchten, neue Impulse dafür zu geben. Sie lernen besser zu verstehen, wie sie bisher kom-
munizieren und wie sie zukünftig auf befriedigendere Weise miteinander in Kontakt kommen 
können. Ein wesentlicher Schritt dazu ist es, sich der eigenen automatischen Be/Verurteilung 
und Bewertung klar zu werden und stattdessen möglichst wertfrei wahrzunehmen und die ei-
genen und die anderen Bedürfnisse miteinander auszuhandeln.
Als bewährte Referentin konnte Die HEGGE Bettina Hagedorn aus Dortmund gewinnen. Ha-
gedorn ist Diplom-Psychologin (BDP) in eigener Praxis, Gestalttherapeutin und Moderatorin 
ethischer Fallbesprechungen. Sie war langjährig tätig als Hospizkoordinatorin und Referentin 
des Deutschen Hospiz- und Palliativverbandes DHPV e. V.
Für das Seminar kann Bildungsurlaub beantragt werden.

Anmeldungen und weitere Auskünfte:
DIE HEGGE Christliches Bildungswerk Niesen,   34439 Willebadessen
Tel: 05644-400 und 700   www.die-hegge.de        bildungswerk@die-hegge.de

 

PRESSEINFORMATION 
 

BIBELSCHULE vom 16. – 20. September   
Die Wunder Jesu 

      
Vom 16. – 20. September lädt das Christliche Bildungswerk Die Hegge in 
Willebadessen-Niesen zu einer Bibelschule ein. Das Oberthema lautet: Die Wunder 
Jesu. 
 
Warum eine Bibelschule? Kein Buch hat die Geschichte des Abendlandes in den 
letzten zwei Jahrtausenden mehr geprägt als die Bibel. Sie wird auch die Zukunft der 
Menschheit mitbestimmen. Ein Grundverständnis für den rechten Umgang  
mit der Bibel darf nicht nur von Theologen und „Berufschristen“ erwartet werden: es 
gehört zur Allgemeinbildung – mindestens jedes Christen und jeder Christin. Auch 
Menschen, die weder durch ihren Beruf noch durch eine christliche Praxis mit der 
Bibel zu tun haben, möchten wenigstens Grundbegriffe dieses Buches kennen. 
 
Die Überlieferungen von Jesu Wundertaten galten lange Zeit als „des Glaubens 
liebstes Kind“. Heute sind sie jedoch vielen Menschen obsolet geworden, und man 
macht gerne einen Bogen um sie, nicht zuletzt auch im Religionsunterricht, oft aus 
Sorge, den bei diesem Thema aufbrechenden Fragen eher ratlos gegenüberzustehen. 
Dabei sind die Wunder in den Evangelien ein zentrales Element von Jesu 
Verkündigung der Gottesherrschaft in Wort und Tat.  
Eines ist gewiss: Ignoriert man etwa aus Verlegenheit die neutestamentlichen Wunder 
Jesu oder legt sie als ‚fromme Märchen‘ beiseite, geht ein großer und eminent 
wichtiger, ja unverzichtbarer Teil der Evangelientradition verloren. Umso wichtiger 
ist es, sich einen tragfähigen Zugang zu diesen oftmals sperrigen, irritierenden Texten 
zu erarbeiten, einen Zugang, der auch vor dem Forum der kritischen, aufgeklärten 
Vernunft bestehen kann und zugleich den Glauben stärkt, statt ihn zu belasten. Dazu 
will die diesjährige Bibelschule einen Beitrag leisten, insbesondere mit der 
gemeinsamen Erschließung ausgewählter Texte. 
Einige leitende Fragen werden sein: Wie sind die verschiedenen Wundergattungen in 
historischer Hinsicht zu beurteilen? Wie weit reichen Erklärungsversuche aus 
naturwissenschaftlicher, beispielsweise medizinischer Perspektive? Muss man an 
Wunder glauben, getreu der Devise „Bei Gott ist nichts unmöglich“? Was bedeuten 
die Wunder-Erzählungen jenseits der Frage ihrer historischen Plausibilität? Welche 
Dimensionen der mit Jesus anbrechenden Gottesherrschaft und auch seiner Person 
verdeutlichen sie? 
 
Hauptreferent ist Reinhold Zwick, Prof. em. Dr. theol., Münster, 
 
Die Bibelschule ist eingebunden in den wohltuenden Tagesrhythmus des „ora et 
labora“ der Hegge-Gemeinschaft. Eine Exkursion führt nach Höxter zum Forum 
Jacobs Pins im Adelshof. Die Führung erfolgt durch Dr. Wolfgang Unger. 
 

„Halleluja!
Weihnacht will es werden…“

Lauschen Sie in besinnlicher Atmosphäre 
einem feierlichen, aber auch

beschwingten Mix
aus nationalen und internationalen 

Adventsliedern, Gospeln, Balladen und 
klassischen Stücken.

Termine:  
14.12.2024  16:00  Brunnenarkaden in Bad Driburg
15.12.2024  15:30  Kapelle St. Johannes Seniorenheim
15.12.2024  17:30  Altstadtkirche St. Marien

in Warburg 

Musikalische Leitung: Katrin Leykauf

DerEintritt ist frei 

Über Ihren Besuch und eine Spende freut sich 
Ihr CANTIAMO-Chor

Warburg-Altstadt

Ossendorf

KONZERT
Herzliche Einladung zum Kirchenkonzert in der Pfarrkirche St. Johannes Enthauptung 
am So. 22.12. um 17 Uhr. Anlass 100 Jahre Musikvereins Ossendorf.
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TIME OF JOY 2024
Musik und Impulse zur Weihnachtszeit in der Kirche in Hardehausen

Am Sonntag, 29. Dezember 2024, um 16.00 Uhr findet in der Kirche in Hardehausen wieder 
„Time of Joy – Impulse und Musik zur Weihnachtszeit“ statt.
Neben Impulsen und Gedichten von Peter Jochem wird es moderne und traditionelle Weih-
nachtsmusik von Marc Henke (Klavier, Orgel, Gesang) geben. Einige der Lieder laden auch 
zum Mitsingen ein. Der Eintritt ist frei!
Herzliche Einladung die Weihnachtsfreude in Musik und Text in Hardehausen zu erleben. 

Sonntag, 29. Dezember 2024, 16.00 – 17.00 Uhr, Kirche Hardehausen


